
02. April 2024

Der aktuelle EU-Fleisch- und Schlachtviehmarkt:
Die Kurse bleiben stabil

Erfahren Sie, wie sich Angebot und Nachfrage auf den
europäischen Schlachtvieh- und Fleischmärkten stabilisieren.

Bleiben Sie für die Grillsaison informiert.

Die Marktstabilität stärkt sowohl die Position und Planungsicherheit der Produzenten,
die der Händler und auch die Verbraucher. © Pixabay

In einer aktuellen Entwicklung zeigen sich die Schlachtvieh- und 
Fleischmärkte in einem stabilen Zustand. Sowohl Angebot als
auch Nachfrage sind im Einklang, was zu unveränderlichen
Kursen führt. Dies wird besonders am europäischen
Lebendmarkt deutlich, wo das Angebot den verringerten Bedarf
deckt und alle Beteiligten sich auf die aktuellen Notierungen
geeinigt haben. Mit der Grillsaison am Horizont warten die
Märkte nun auf neue Impulse, die möglicherweise Bewegungen
in die Preise bringen könnten. Darüber hinaus herrscht an den
europäischen Schlachtschweinemärkten momentan ein
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„Osterfrieden“, was darauf hindeutet, dass sich die
Marktteilnehmer auf die aktuellen Umstände eingestellt haben
und keine größeren Preisbewegungen erwarten.

Stabilität stärkt die Position lokaler
Produzenten

In Österreich könnte sich diese Stabilität der Schlachtvieh- und
Fleischmärkte in mehrfacher Hinsicht auswirken. Für die Bauern
bedeutet diese Stabilität eine gewisse Sicherheit in der Planung
und Kalkulation der Einnahmen. Eine kontinuierliche Nachfrage
nach Fleischprodukten stärkt die Position lokaler Produzenten
und fördert die landwirtschaftliche Wirtschaft. Zudem könnte der
bevorstehende Start der Grillsaison, eine in Österreich beliebte
Tradition, die Nachfrage nach hochwertigem Fleisch und somit
eventuell auch lokal die Preise leicht steigen lassen.

Auch die Konsumenten können besser
planen

Auf der Konsumentenseite gewährleistet die momentane
Preisstabilität eine gewisse Vorhersehbarkeit beim Einkauf von
Fleischprodukten. Für diejenigen, die sich auf die Grillsaison
vorbereiten, könnte dies bedeuten, dass sie nicht mit
unerwarteten Preiserhöhungen rechnen müssen, was die
Planung von Grillveranstaltungen erleichtert. Zusammenfassend
lässt sich sagen, dass die Stabilität der Schlachtvieh- und
Fleischmärkte in Österreich und Europa eine willkommene
Entwicklung für Produzenten, Händler und Konsumenten
darstellt, da sie Planungssicherheit und Konstanz verspricht. Mit
der Annäherung an die Grillsaison könnten jedoch neue
Dynamiken entstehen, die den Markt beeinflussen werden.
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